
Zwischen Regenschauern und Sonnenglück 

Familiengottesdienst und Gemeindefest 

Christuskirche Berchtesgaden, 5. Juli 2009 
 

Es war so spannend wie eine Pokerpartie: Am Sonntag feierte die evangelische 

Kirchengemeinde ihr Gemeindefest am Kirchplatz um die Christuskirche und nie-

mand wusste, ob Petrus ein Einsehen haben und ausnahmsweise ein paar Sonnen-

strahlen schicken würde. Inzwischen wissen wir es: Er hatte ein Einsehen und außer 

ein paar kleinen Schauern war es ein wunderschöner Sommertag. Die Besucher 

konnten an den blumengeschmückten Tischen sitzen und die Brotzeit, die 

Akkordeonmusik und die Kunststücke der jungen Artisten vom CIRCUS AZEBU ge-

nießen.  

Begonnen hatte das Fest mit einem Familiengottesdienst in der Christuskirche, in 

dem die Kindergruppe ihre am vorherigen Sommerwochenende selbst gebastelten 

Marionetten präsentierte. Sie gestalteten in großer Konzentration die biblische Ge-

schichte von der Einladung zum Abendmahl und beeindruckten dabei die anwesen-

den Erwachsenen und den gesamten Kirchenvorstand. Der war nämlich auch ge-

schlossen in der Kirche, weil in diesem Gottesdienst der langjährige Vertrauensmann 

im Kirchenvorstand, Herr Dr. Jürgen Bannasch, verabschiedet und ein neues Mit-

glied, Herr Steffen Geyer, als Kirchenvorsteher eingeführt wurde. Pfarrerin Lindner 

betonte die langjährige und außergewöhnlich gute Zusammenarbeit mit Dr. 

Bannasch und dankte ihm mit einem schönen Rosenstrauch.  

Die Geschichte von der Einladung zum Abendmahl nahm Pfarrerin Lindner in ihrer 

Predigt noch einmal auf und informierte die Kirchenbesucher darüber, dass ab Okto-

ber in der evangelischen Kirchengemeinde auch Kinder vor der Konfirmation zum 

Abendmahl zugelassen sind, sofern ihre Eltern zustimmen.  

Nach dem Gottesdienst genossen dann viele Besucher nicht nur die Sonne, son-

dern auch Würstchen und Steaks und natürlich die selbstgebackenen Kuchen. Viele 

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer haben wieder mitgeholfen, dass das Gemein-

defest gelungen ist. 

Text: Lieselotte Lindner, Foto: Kühlewind/Leubner/Sauer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


